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HEIMATSTIL WIE AUS DEM LANDIDORFLI

Immer wieder werden dem Schweizerischen Landesmuseum Objekte aus privaten
Nachlässen angeboten, die in einem für das Museum interessanten Zusammenhang
entstanden sind. Das trifft auch auf die Wohnzimmer-Einrichtung der Familie Küng-Rupp zu

\y\. Der Verlobte der jungen Frau Rupp arbeitete damals an der Landi 39, wo sie ihn oft

besuchte und sich vorwiegend im Landidörfli mit seinen typischen Schweizer

Bauernhäusern aufhielt. Während der Aluminiumstuhl von Hans Coray Innovation und

Fortschritt repräsentierte, stand das Landidörfli am rechten Ufer des Zürichsees für die

traditionelle und bäuerlich geprägte Schweiz. Angeregt von den Interieurs und

Musterwohnungen des Dörflis, liess Frau Rupp 1942 ihre eigene Aussteuer von der

Schreinerei Wilhelm Fäs in Schöftland anfertigen, die verschiedene Möbel für das

Landidörfli hergestellt hatte. Die in die Sammlung des Landesmuseums aufgenommenen

Wohnzimmermöbel repräsentieren den in den i94oer-Jahren in der Schweiz weit verbreiteten

und beliebten Heimatstil.

?l Fauteuil, Salontisch und

chreibsekretär, Schreinerei Wilhelm
p..

as> Schöftland, 1942/43. Verschiedene
^asse. LM 98402.1, 98404, 98409.
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